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Julius Graf von Zech-Burkersroda

✝ 07. Februar 1885; * 19. Januar 1946

Geschäftsträger der Preußischen Gesandtschaft in München
1918-1921

Ab 1909 im diplomatischen Dienst mit Tätigkeiten in verschiedenen

Auslandsmissionen, 1914-1917 Adjutant des Reichskanzlers Theobald

von Bethmann Hollweg, 1915 Heirat mit dessen Tochter Isa von

Bethmann Hollweg, 1917 in der preußischen Gesandtschaft in München,

1918 deren Geschäftsträger, 1920 Komtur des Ordens des heiligen

Gregors des Großen, 1921 Vertreter der Reichsregierung in München,

1922 Gesandter in Helsinki, 1925 im Auswärtigen Amt, 1928-1940

Gesandter in Den Haag.
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